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Das Fundament anpassen  Im Jahr 2018 war die Auslastung in 
den Kindertagesstätten erfreulich hoch. In Stans wurden deshalb die 
Räumlichkeiten im Erd- und Untergeschoss des Keyserhauses für  
die Kinder erweitert und für die Mitarbeitenden ein neuer Pausen- 
raum geschaffen. Mit dem Umzug ins Rosenchalet hat sich die  
Auslastung auch in Hergiswil stark verbessert. Aufgrund geschickter  
Planung und flexibler Umsetzung fand sich jeweils für jedes Kind 
einen Platz. Der Vorstand dankt an dieser Stelle allen Mitarbeitenden 
ganz herzlich für ihren Beitrag zum Gelingen.

Um dem starken Zuwachs an Kindern gerecht zu werden, nahm der 
Vorstand Anpassungen und Pensenerhöhungen beim Stellenetat vor. 
Gleichzeitig setzte er sich grundsätzlich mit den Rahmenbedingungen 
auseinander und verabschiedete das revidierte Personalreglement 

Aus dem Vorstand

sowie die allgemeinen Geschäftsbedingungen, die insbesondere für 
die Betreuungspersonen in Tagesfamilien Verbesserungen brachten. 

Die Ausrichtung prüfen  An seiner diesjährigen Klausurtagung hat 
sich der Vorstand über verschiedene Möglichkeiten der Vereins-
struktur Gedanken gemacht. Das Thema wird ihn auch im kommen-
den Jahr beschäftigen.

Das zweite Klausurthema betraf das Betreuungsangebot. Zusammen 
mit dem Kader hat der Vorstand verschiedene Trends und den zu-
künftigen Bedarf in der Kinderbetreuung diskutiert. Als Basis dienten 
die Erkenntnisse, die im Rahmen der Zufriedenheitsbefragung der 
Eltern mit Kindern in den Kindertagesstätten Stans und Hergiswil 
gewonnen wurden.

Ein weiterer Schwerpunkt im vergangenen Jahr bildete die Vorbe- 
reitung auf das 25-jährige Jubiläum des Chinderhuis im Jahr 2019, 
das mit mehreren Aktivitäten gefeiert werden soll. Unter anderem 
wird das Chinderhuis prominent an der iheimisch vertreten sein.

Die Zusammenarbeit stärken  Neben der Kerntätigkeit hat das 
Chinderhuis an zahlreichen Entwicklungen oder Anlässen im Kanton 
mitgewirkt. Dazu zählen die Mitarbeit beim Projekt Ferienbetreu-
ung in Nidwalden, der Stand an der Tischmesse, die Beteiligung 
am Netzwerk frühe Kindheit Nidwalden sowie die Kinderbetreuung 
während des Tages der offenen Türe bei der SWISSINT.

Wiederum durften wir auf die 
aktive Unterstützung von Eltern, 
Gönnern und der öffentlichen 
Hand zählen. Dafür möchten wir 
uns recht herzlich bedanken. 

Wir hoffen, das Jubiläumsjahr 
für viele persönliche Begegnun-
gen nutzen zu können.

Maja Mylaeus
Präsidentin

Wir wach-
sen und 
verändern 
uns stetig.

Das Chinderhuis darf sich einer stark wach-
senden Nachfrage erfreuen: Kein Grund, sich 
zurückzulehnen.
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Für das bevorstehende 25-Jahr-Jubiläum des Chinderhuis Nid- 
walden sowie die Teilnahme an der iheimisch 2019, hat eine 
Arbeitsgruppe ein Konzept entwickelt und freut sich auf das zahl- 
reiche Erscheinen an den Jubiläumsanlässen und dem Besuch  
der iheimisch. **

Am selben Strang ziehen   Das Projekt Ferienbetreuung Nidwalden 
wurde von den Schulen Stans, Stansstad und Hergiswil in Koope- 
ration mit dem Chinderhuis Nidwalden im Jahr 2018 mit Erfolg 
lanciert. Diese Gemeinden beteiligen sich an den Kosten. Es können 
ebenfalls Kinder aus den anderen Gemeinden teilnehmen. 2018 
wurde die Ferienbetreuung für die Oster- und Herbstferien angebo-
ten, 2019 wird das Angebot um die Fasnachtsferien erweitert.

Es ist von grosser Bedeutung, dass die verschiedenen Akteure im 
Bereich der familien- und schulergänzenden Kinderbetreuung  
an einem Strang ziehen, mit dem Ziel die Familien in Nidwalden zu 
unterstützen und den Kindern eine gute Basis mit auf den Weg  
zu geben. Diese Stränge werden wir auch in Zukunft zielgerichtet in 
den Händen halten und Sorge dazu tragen, dass das Wichtigste – 
unsere Kinder – im Fokus von Veränderung und Entwicklung stehen.

Regula Amgarten
Geschäftsleiterin

Aus der Geschäftsleitung

Mit einer Beteiligung von mehr als 75 % und vielen wichtigen Inputs, 
konnten erste Neuerungen umgesetzt werden.* 

Entwicklung vielschichtig   Wir bieten Qualität – Durch die kon- 
tinuierliche Überprüfung unserer Arbeit sichern wir ein hohes Quali-
tätsniveau und die Weiterentwicklung unserer Dienstleistungen.  
Bei diesem Leitsatz wird nicht als erstes an Softwareerweiterungen, 
neue Telefone, ein neues Auslastungsplanungstool, an Archivie-
rung und LSV gedacht. Im Jahr 2018 wurden in der Administration 
diese verschiedenen Verbesserungen und Optimierungen initiiert 
und mit Erfolg abgeschlossen.

In den Kindertagesstätten wurde mithilfe von QualiKita, dem Qua- 
litätslabel, mit dem das Chinderhuis seit 2013 zertifiziert ist und das 
es als Qualitätsentwicklungssystem nutzt, an wichtigen pädagogi-
schen und strukturellen Themen gearbeitet. 

 * 	Eine Elternbefragung für die Betreuung in Tagesfamilien und  

	 durch Nannys ist im Frühjahr 2019 geplant.

** �	Save the dates: 

	 30. Mai – 2. Juni 2019: Wir sind mit einem Stand und einem 

	 Kinderhort an der iheimisch präsent.  

 	 28. Juni 2019: Jubiläumsfeier im Chinderhuis-Garten in Stans. 

Gemäss dem Jahresziel «ge-
meinsam weiterentwickeln» 
haben alle Mitarbeitenden des 
Chinderhuis an verschiedenen 
kleinen und grossen Projekten 
mitgearbeitet. Mit viel Initiative, 
Kreativität und Offenheit wur- 
de Neues geschaffen und die 
partizipativen Prozesse haben 
die Zusammenarbeit unterein-
ander gestärkt. 

Weiterentwicklung aus den Augen der Kinder und Eltern    
Was brauchen die Kinder, um sich in der ausserfamiliären Betreu-
ung wohlzufühlen? Was brauchen die Eltern, damit das Chinderhuis 
sie für die Vereinbarkeit von Familie und Beruf entlasten kann? Dies 
sind zwei zentralen Fragen mit denen sich der Vorstand, die Mitar-
beitenden in den Kindertagesstätten sowie die Mitarbeiterinnen der 

Geschäftsstelle in Sitzungen 
und Diskussionen auseinander-
gesetzt haben.

Im Sommer 2018 hat sich das 
Chinderhuis Nidwalden in einer 
Elternbefragung den Wünschen 
und Bedürfnissen der Eltern, die 
ihre Kinder in den Kindertages-
stätten in Stans oder Hergiswil 
betreuen lassen, angenommen. 

Gemeinsam
weiterentwickeln.
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Aus dem Alltag

Rückblick Tageskrippen Stans und Hergiswil

Entwicklung durch Ausbildung   Im Jahr 
2018 standen die Lernenden und deren 
professionelle Begleitung im besonderen 
Fokus. Zum einen steigen die Anforde- 
rungen in den Kindertagesstätten, zum 
anderen hat das Chinderhuis die Anzahl 
Lernende pro Lehrjahr auf drei Lernende 
erhöht. Umso mehr braucht es eine fun- 
dierte Ausbildung, damit sich die Lernenden 
in der Ausbildung das Rüstzeug holen, um 
im Berufsalltag Fuss zu fassen. Als grösster 
Ausbildungsbetrieb im Kanton Nidwalden 
im Bereich Fachfrau / Fachmann Betreuung 
Kind EFZ legt das Chinderhuis Nidwalden 
grossen Wert auf die Qualität der Ausbil-
dung und wird hierzu in den kommenden 
Jahren weiterhin einen Schwerpunkt setzen. 

Im Jahr 2018 wurde im Chinderhuis Nid- 
walden die Grundlage geschaffen, dass 

erstmalig eine Mitarbeiterin an der Höheren 
Fachschule für Kindererziehung studieren 
kann. Mit diesem Studium wird ihr ermög-
licht, dass sie im Betrieb mehr Verant- 
wortung übernehmen und einen anerkann-
ten tertiären Abschluss machen kann.

Praxisberatung wozu?   «Zähneputzen 
nein, Windeln wechseln nein, nein, nein», 
kneifen, unschöne Wörter gebrauchen …  
Die Kinder, die in den Kindertagesstätten 
betreut werden, befinden sich in unter-
schiedlichen Phasen und Entwicklungssta-
dien. Der Arbeitsalltag in einer Kinder- 
tagesstätte kann für die Mitarbeitenden 
dadurch sehr anspruchsvoll sein. Als  
Ausgleich brauchen sie Raum und Zeit für 
Reflexion. In Kooperation mit der Famili-
en- und Jugendberatungsstelle Nidwalden 
konnte hierfür ein Praxisberatungsmodul 
geschaffen werden, in dem sich die Mit- 
arbeitenden mit einer Fachperson austau-
schen, gemeinsam Lösungen und Hand-
lungsideen diskutieren können.

Neue Räume   Im Sommer 2018 wurde 
das Untergeschoss im Keyserhaus neu 
gestaltet und der Gruppe Barbapapa mehr 
Raum zur Verfügung gestellt. In Zusammen-
arbeit mit den Kindern, wurden die Räume 

neu konzipiert und nach deren Wünschen 
und Bedürfnissen angepasst. 

Die Lernenden des 1. Lehrjahres haben in 
einem Projekt für die Mitarbeitenden einen 
schönen Pausenraum eingerichtet sowie  
für die Kinder zusätzliche Bastel- und Mal-
möglichkeiten geschaffen. 

Damit die Kinder im Chinderhuis gut  
aufgehoben sind, legen wir Wert auf gut  
ausgebildete, motivierte und engagierte  
Mitarbeitende. Den dazu nötigen Rahmen 
erarbeiten und erweitern wir kontinuierlich.

Manuela Christmann
Leiterin Kindertagesstätten
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Was zeichnet eine professionell geführte Kinder-
tagesstätte aus? Eine fortlaufende Überprüfung 
der Arbeit mit den Kindern, die Möglichkeit  
auf Anliegen der Eltern einzugehen, gute perso-
nelle und strukturelle Rahmenbedingungen  
und die Offenheit, neue Wege zu gehen – all das 
sind wichtige Elemente, um die Ansprüche und 
Anforderungen, die an eine Kindertagesstätte  
gestellt werden, zu erfüllen. Mit viel Elan haben 
die Mitarbeitenden des Chinderhuis Nidwalden 
an diesen Themen gearbeitet. 
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Kindgerechte 
Lösungen 
sind gefragt

Rückblick Tagesfamilien Koordination

Regelmässige Weiterbildungen   Die Betreu- 
ungspersonen sind vor Antritt ihrer Tätig-
keit verpflichtet, den Grundkurs für Tagesfa-
milien zu besuchen, ferner ist es für sie 
obligatorisch jährlich am Nothelferkurs /  
Refresher für Kleinkinder teilzunehmen. Das 
Chinderhuis Nidwalden bietet zudem wei- 
tere obligatorische Weiterbildungen an,  
die auch von Eltern besucht werden können. 

Im Jahr 2018 schuf das Chinderhuis Nidwal- 
den für die Betreuungspersonen ein neues 
Angebot zum gemeinsamen Austausch.
Zweimal im Jahr wird ein Praxisaustausch 
organisiert, bei dem die Mitarbeiterinnen 
Schwierigkeiten im Alltag besprechen, die 
eigene Rolle und das Verhalten reflektieren 
können. Zusätzlich hilft dieser Austausch, 
dass sich die Frauen untereinander ken- 
nenlernen.

Die Tagesfamilien und Nannys des Chinderhuis Nidwalden be-
treuen die ihnen anvertrauten Kinder mit viel Freude, Engagement 
und Herz. Die Tagesfamilien sind bereit, den Kindern ihr eigenes 
Zuhause zu öffnen und ihnen so ein familiäres und persönliches 
Umfeld zu bieten. Die Nannys gehen zu den Familien nach Hause 
und sind oft bereits am frühen Morgen im Einsatz.

Weiterentwicklung der Prozesse
Im Jahr 2018 wurden die Allgemeinen 
Bestimmungen überarbeitet. Zu den 
zentralsten Veränderungen gehören, dass 
bei fristgerechter Abmeldung des Kindes 
die Zahlungspflicht der Eltern, sowie die 
Entschädigung der Betreuungspersonen 
entfallen. Wird die fristgerechte Abmel- 
dung nicht eingehalten, werden neu die ver- 
traglich festgelegten Betreuungsstunden 
den Eltern belastet und die Betreuungs- 
person erhält die entsprechende Entschädi-
gung. Diese Anpassung dient einer besseren 
Planbarkeit für die Betreuungspersonen und 
schützt diese vor finanziellem Ausfall. 

Vernetzung zum Wohl der Kinder   
Das Ziel der Tagesfamilienkoordination und 
-Vermittlung ist es, passende Betreuungs-
lösungen für alle Beteiligten zu finden. Das 
Wohl des Kindes steht dabei im Mittelpunkt. 

Es gibt im Kanton Nidwalden Familien, die 
aufgrund von schwierigen Lebenssituatio-
nen wie Krankheit, finanziellen Engpässen, 
Trennung, etc. an ihre Grenzen kommen.  
Es hat sich im vergangenen Jahr gezeigt, 
dass in solchen Situationen die Zusammen-
arbeit mit Fachstellen des Kantons wichtig 
ist, um diese Familien zu unterstützen. 

Im Kanton Nidwalden wurde im Jahr 2018 
das Netzwerk frühe Kindheit Nidwalden 
gegründet, welches die Kooperation und  
die Vernetzung der verschiedenen Fach- 
personen, die mit Familien und kleinen 
Kindern arbeiten, zusammenbringen. Das 
Chinderhuis Nidwalden arbeitet aktiv im 
Netzwerk mit und setzt sich für belastete 
Familien ein. 

Marlis von Holzen und Doris Frei
Tagesfamilien Koordination

Mit diesen beiden Angeboten lassen 
sich sehr individuelle und persönliche  
Betreuungslösungen finden. Damit die 
Mitarbeiterinnen in diesen anspruchs- 
vollen Aufgaben unterstützt sind, werden  
sie von der Tagesfamilien Koordinations- 
stelle des Chinderhuis begleitet.



Das Chinderhuis Nidwalden darf das Jahr 
2018 mit einem sehr guten Jahresergebnis 
abschliessen. In der Kindertagesstätte in 
Stans sowie beim Angebot Tagesfami-
lien / Nannys konnte die erfreulich gute 
Auslastung abermals gehalten werden. 
In der Kindertagesstätte Hergiswil ist im 
Geschäftsjahr 2018 die Auslastung auf ein 
vergleichbar hohes Niveau angestiegen. 
Ebenso positiv sind die Erträge aus unse-
ren weiteren Angeboten zu werten. Die 
Erfahrungen des Vorjahres konnten darin 
erfolgreich bestätigt werden. Insgesamt 
konnte das Chinderhuis Nidwalden im Jahr 
2018 um über 10 % wachsen.

Mit diesem Wachstum hat das Chinderhuis 
Nidwalden das betriebliche Ergebnis ge-
genüber dem Vorjahr fast verdoppelt. Zwar 
sind die Spendeneinnahmen um annähernd 
70 % zurückgegangen, mit dem guten 
betrieblichen Ergebnis resultiert trotzdem 
ein Bilanzgewinn von mehr als 170 000 
Franken. Damit stärkt sich das Eigenkapital 
im Verein von vormals 65 % zu 70 % des 
Bilanzwertes. Im Sinne und zum Zweck 
der Transparenz, wollen wir ab der Jahres-
rechnung 2018 den Anteil des Eigenkapi-
tals, das aus Spendeneinnahmen stammt, 
gesondert in der Bilanz darstellen. Erstmalig 
per vorliegendem Abschluss beläuft sich 
dieser seit 2015 geäufnete Spendenfonds 
auf 175 000 Franken.

Das erzielte Jahresergebnis ist beachtlich, 
erfreulich und es gebührt besonderer Dank 
all jenen, die das dem Chinderhuis ermög-

lichen. Mein Dank gilt den Gemeinden 
und dem Kanton, welche uns und unsere 
Qualitätsansprüche befürworten, den Eltern 
und Kindern, die unsere Dienstleistungen 
in Anspruch nehmen und uns ihr Vertrauen 
entgegenbringen, sowie den Spenderinnen 
und Spendern, die uns teilweise schon seit 
Jahren unterstützen. Wir nehmen dieses 
Vertrauen und die gute Zusammenarbeit 
als Ansporn, unsere Arbeit im Sinne der 
Familien und Kinder in Nidwalden weiterhin 
engagiert und professionell auszuführen. 

Roman Suma
Vorstand Ressort Finanzen
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Jahresrechnung 1. 1. 2018 – 31. 12. 2018

Finanzbericht 

Wachstum und ein sehr gutes  
Jahresergebnis dank guter  
Auslastung

Jahresrechnung 1. 1. 2018 – 31. 12. 2018

Bilanz

Aktiven 2018
CHF

2017
CHF

Umlaufvermögen Flüssige Mittel  1 207 699  1 063 864 

Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen (Debitoren) 

 93 772  76 095 

Delcredere  -2 440  -3 500 

Andere kurzfristige Forderungen  533  425 

Transitorische Aktiven  67 772  52 688 

Total  1 367 336 1 189 572 

Anlagevermögen Finanzanlagen  1 000 10 075

EDV  –   – 

Mobiliar / Einrichtung  2 2  

Anlage in Bau  2  2 

Total  1 004 10 079 

Total Aktiven  1 368 340 1 199 651 

 

Passiven 2018
CHF

2017
CHF

Kurzfristiges 
Fremdkapital

Verbindlichkeiten aus  
Lieferungen und Leistungen 

 19 064  27 027 

Rückstellungen nicht bezogene 
Ferien / Überzeit

 7 000  16 000 

Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten  11 895  2 054 

Passive Rechnungsabgrenzung  94 046  85 122 

Kurzfristige Rückstellungen  97 257  97 257 

Total  229 262  227 462 

Langfristiges 
Fremdkapital

Langfristige Finanzverbindlichkeiten  –    –  
Langfristige Rückstellungen  185 500  193 000 
Total  185 500  193 000 

Eigenkapital Vereinskapital  603 689  638 623 

Spendenfonds  175 499  –

Bilanzgewinn (-verlust)  174 389  140 565 

Total  953 578  779 188 

Total Passiven 1 368 340  1 199 651 

 



Tageskrippen 2018 2017

Anzahl betreute Kinder  137 114

Babys unter 18 Monaten  28 31

Kinder 1,5 – 6-jährig  109 83

Betreuungstage  9 256 7 831

Babys unter 18 Monaten  2 258 1 887

Kinder 1,5 – 6-jährig  6 998 5 944

Anzahl Mitarbeitende in der Betreuung (31. 12.)  23 22

Erfolgsrechnung

Ertrag 2018
CHF

2017
CHF

Dienstleistungs- 
ertrag

Mitgliederbeiträge  25 800  24 600 
   Leistungsvereinbarungen  23 425  15 748 
   Ertrag Tageskrippen  1 098 073  942 384 
   Ertrag Tagesfamilien & Nanny  391 607  367 138 
Ertrag Tageskrippen, Tages- 
familien und Nannys

 1 513 104  1 325 270 

Kantonsbeiträge  140 179  135 994 
Ertrag andere Angebote  33 188  27 060 
Ertragsminderungen  657  3 593 
Total  1 712 928  1 516 517 

Übriger Ertrag Anmeldegebühren   7 850   6 950 
Mieteinnahmen  3 900  7 800 
Diverse Einnahmen  750  48 
Ertrag Verpflegung Personal  33 293   29 193 
Total  45  793  43 991 

Total Ertrag   1 758 721   1 560 508 

 

Jahresrechnung 1. 1. 2018 – 31. 12. 2018

Herkunft der Kinder Anzahl

Beckenried 6

Buochs 12

Dallenwil 17

Emmetten 2

Ennetbürgen 9

Ennetmoos 19

Hergiswil 52

Oberdorf 14

Stans 70

Stansstad 11

Wolfenschiessen 7

Ausserkantonal 4

 Total 223

Tagesfamilien und Nannys 86

Tageskrippe 137

Tagesfamilien und Nannys 2018 2017

Anzahl betreute Kinder 86 111

Babys unter 18 Monaten 5 11

Kinder 1,5 – 6-jährig 81 100

Betreuungsstunden 32 289 30 197

Babys unter 18 Monaten 3549 5 049

Kinder 1,5 – 6-jährig 28 740 25 148

Anzahl Mitarbeitende in der Betreuung (31.12.) 48 56

Kennzahlen 2018

Betreuungsstatistik

14 15

Aufwand 2018
CHF

2017
CHF

Materialaufwand Verpflegung  83 280  73 891 
Haushalt  15 598  13 960 
Gruppenmaterial  10 964  12 979 
Total  109 843  100 831 

Personalaufwand Lohnaufwand und Entschädigungen 1 112 403 1 011 091 
Sozialversicherungsaufwand  125 294  111 398 
Vorstandsentschädigung  10 480  8 000 
Übriger Personalaufwand  67 389  55 135 
Total  1 315 566  1 185 624 

Sonstiger  
Betriebsaufwand

Raumaufwand  76 101  106 964 
Unterhalt, Reparaturen, Ersatz,  
Leasingaufwand

 15 215  11 601 

Sachversicherungen, Abgaben, 
Gebühren

 8 553  8 772 

Energie- und Entsorgungsaufwand  20 582  21 739 
Verwaltungs- und Informatikaufwand  37 153  36 595 
Werbeaufwand  17 124  11 981 
Übriger Betriebsaufwand  1 553  1 044 
Total  176 281  198 698 
Abschreibungen – –
Finanzaufwand (-ertrag) 318 2209

Total Aufwand 1 602 007 1 487 362

Total Betriebsergebnis   156 714  73 145 
Spenden   16 807  55 457

Ausserordentlicher Aufwand (Ertrag)   -868  -11 963

Total Ergebnis  174 389  140 565
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Mitarbeitende

Vorstandsmitglieder
Maja Mylaeus seit Mai 2016,  
Präsidentin / Personal
Monika Bäurle seit Mai 2014,  
Vize-Prädentin / Infrastruktur Standorte
Jana Axthelm seit Mai 2015, 
Pädagogik / QM
Margrit Murer-Abächerli seit Mai 2015,  
Politik / öffentliche Hand
Roman Suma seit Mai 2015, Finanzen

Geschäftsstelle
Regula Amgarten seit November 2015, 
Geschäftsleiterin
Judith Sieber-Küffner seit September 2013, 
Leiterin Finanzen / Administration 
Sandra Schuler seit Oktober 2016,  
Finanzen / Administration

Krippenleitung Tageskrippen Stans  
und Hergiswil
Manuela Christmann seit April 2015,
Krippenleiterin

Tageskrippe Stans 
Gruppe Purzel
Alicia Würsch seit März 2014, Gruppen- 
leiterin, Fachfrau Betreuung Kind
Lara Ferrario seit August 2015, Lernende  
3. Ausbildungsjahr Fachfrau Betreuung Kind
Gina Kern seit August 2016, Lernende 
2. Ausbildungsjahr Fachfrau Betreuung Kind
Deborah Schaub seit August 2017, Lernende 
1. Ausbildungsjahr Fachfrau Betreuung Kind

Gruppe Stellina
Danuta-Maria Steffen seit Januar 2016,
Gruppenleiterin, Fachfrau Betreuung Kind
Samira Frevel seit August 2015, Fachfrau 
Betreuung Kind
Astrid Beeler seit Oktober 2018, Fachfrau 
Betreuung Kind
Lisa Spieser seit August 2016, Lernende 
2. Ausbildungsjahr Fachfrau Betreuung Kind
Julia Muff seit August 2017, Lernende 
1. Ausbildungsjahr Fachfrau Betreuung Kind
Kira Christ seit August 2018, Praktikantin

Gruppe Barbapapa
Sophie Mathis seit April 2010, Gruppen- 
leiterin, Fachfrau Betreuung Kind
Daniela Müller seit Januar 2017, Fachfrau 
Betreuung Kind
Mauro Imboden seit August 2017, Lernender 
1. Ausbildungsjahr Fachmann Betreuung Kind 
Valentina Monaco seit August 2018, 
Praktikantin

Personelles

Tageskrippe Hergiswil
Gruppe Rägeboge
Lea von Rotz seit März 2015, Gruppenleiterin, 
Fachfrau Betreuung Kind
Andrea Zumsteg seit Juli 2017, Fachfrau 
Betreuung Kind
Jonas Bannwart seit August 2015, Lernender 
3. Ausbildungsjahr Fachmann Betreuung Kind
Melissa Baumgartner seit Oktober 2016, 
Lernende 2. Ausbildungsjahr Fachfrau Be-
treuung Kind
Anja Odermatt seit August 2018, Praktikantin

Hauswirtschaft Stans und Hergiswil 
Faten Akil seit April 2018, hauswirtschaftliche 
Mitarbeiterin

Aushilfe auf allen Gruppen
Verena Tobler seit September 2016
Tan Misri seit März 2018
Romy Privet seit Januar 2017
Rita Frank seit November 2017
von Büren Svitlana seit Juni 2018

Zivildienstleistender
Bastien Egli August 2017 – Januar 2018
Clemens Murer Januar – April 2018
Nick Illi Juni – Juli 2018
Florian Rönicke August 2018 – Februar 2019

Austritte Tageskrippe und Verwaltung 
bis 31. Dezember
Victoria Blättler September 2012 – Februar 
2018, hauswirtschaftliche Mitarbeiterin 
Anita Fürling September 2014 – Juni 2018,
Leiterin Tagesfamilien Koordination
Joy Leibundgut November 2018 – Dezember 
2018, Fachfrau Betreuung Kind
Claudia Spieser April 2013 – Oktober 2018,
Fachfrau Betreuung Kind

Befristete Anstellungen
Astrid Beeler August 2015 – Juli 2018 
Lernende Fachfrau Betreuung Kind
Lisa Zaugg August 2017 – Juli 2018,
Praktikantin

Vorstand
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Koordination Tagesfamilien und Nannys 
Marlis von Holzen seit Juli 2018,
Leiterin Tagesfamilien Koordination
Doris Frei seit März 2016, Tagesfamilien  
Koordinatorin

Tagesfamilien 
Trudi Barmettler seit August 2013
Jasmin Blumer seit Dezember 2014
Barbara Christen seit April 2002
Eveline Christen seit August 2018
Marie-Louise Christen seit Dezember 2018
Angela De Nuccio seit September 2017
Doris Durrer seit April 2001
Mirjam Filliger seit August 2015
Rita Frank seit Januar 2016
Gabriela Hess seit November 2018
Heidi Imboden seit Juli 2014
Mirjam Jucker seit Oktober 2009
Corina Käslin seit August 2015
Gila Leiseder-Niedermann seit November 
2013
Hanny Lindegger seit April 2015
Priska Lussi-Zeltner seit August 2016

Anita Mathis seit Februar 2015
Sandra Mathis seit Juni 2011
Heike Niederberger seit September 2009
Brigitte Odermatt seit Oktober 2014
Franziska Odermatt-Wyss seit Juli 2018
Sandra Odermatt-Ambauen seit November 
2016
Susanne Senese seit Juni 2007
Judith Theiler seit Mai 1999
Ursula Villiger-Kaiser seit März 2018
Svitlana von Büren seit April 2004
Monika von Matt seit Februar 2016
Nicole von Matt seit Februar 2016
Cornelia Würsch seit Juli 2018
Andrea Zimmermann seit Juni 2012
Ruth Zwyssig seit November 2006

Nannys 
Madeleine Aebli seit Mai 2013
Andrea Arnold seit Juli 2018
Trudi Barmettler seit August 2013
Marie-Louise Christen seit Dezember 2018
Miranda Gerber seit Juni 2012
Edith Marty seit Juni 2014
Brigitte Odermatt seit Oktober 2014
Verena Rother, seit August 2012
Svitlana von Büren seit April 2004
Rita Widmer seit Oktober 2015

Austritte Tagesfamilien und Nannys
bis 31. Dezember
Anita Bissig August 2013 – 28. Februar 2018
Kerstin Burlage November 2017 – März 2018 
Susanne Farinato Januar 2007 – Juni 2018
Brigitta Gisler Juni 2007 – Oktober 2018
Michaela Mösch Juli 2013 – September 2018
Claudia von Euw Dezember 2015 –  Juli 2018
Priska von Moos August 2016 – Juni 2018
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Advokatur + Notariat Hophan + Rotzer, Buochs • Anurim AG, Stans- 
stad • AQWA AG, Stans • Arlewo AG, Stans • Armin und Heidi Späni 
Stiftung, Kehrsiten • Bistro 54, Fabian Küng, Stans • Blättler AG, 
Hergiswil • Druckerei Odermatt AG, Dallenwil • Evang. Ref. Frauen-
verein Nidwalden, Stans • Evang. Ref. Kirche Nidwalden, Stans •  
Fenster Bünter AG, Büren • Gabriel Transport AG, Luzern • Gebrüder 
Kuster AG, Stans • Genossenkorporation Stans • Josef Gut AG, Stans •  
Jud Bau + Verwaltungs AG, Hergiswil • Kantonales Elektrizitätswerk 
NW, Oberdorf • Kantonsspital Nidwalden, Stans • Kaplanei Ober- 
rickenbach • Kloster St. Klara, Stans • Krone Buochs AG, Buochs • 
Müller Martini Holding AG, Hergiswil • Nidwaldner Kantonalbank, 
Stans • Nidwaldner Sachversicherung, Stans • Röm. Kath. Kirch- 
gemeinde, Hergiswil • Schindler Management AG, Hergiswil • Schu- 
biger AG Bauingenieure, Peter Scheiwiller, Hergiswil • Stiftung  
Alters- und Pflegeheim Nidwalden, Stans • Stiftung Dr. Robert und 
Lina Thyll-Dürr, Hergiswil • Stiftung Kastanienhof, Zürich • Triass, 
Stans • Trigonet AG, Stans • Tschopp und Wespi AG, Hergiswil • Zen-
tralbahn, Stansstad • Anita Abry, Stans • Miriam Aschwanden, Ober-
dorf • Nina Barmettler, Stans • Leo und Theres Barmettler-Wüest, 
Buochs • Yvonne Bartl und André Bernhard, Oberrickenbach • Sand-
ra Elisabeth Baumgartner, Ennetmoos • Eduard Blättler, Stansstad • 
Lucia Blättler, Alpnach Dorf • Marie Blättler-Zumbühl, Oberdorf •  

Tausend Dank!

Spenderinnen und Spender

Michèle Blöchliger, Hergiswil • Pascal Bratschi und Jacqueline  
Sievers, Stans • Andrea Durrer, Oberdorf • Christian Graf und Marilen 
Matter Graf, Stans • Ambros Häfliger und Danièle Vogel, Ennet-
bürgen • Yasmin Hodel und Christian Bahn, Hergiswil • Marianne 
Fischer, Buochs • Verena Furrer-Rohner, Sarnen • Erna und Bern-
hard Galliker-Weber, Hergiswil • Rita Gisler, Schattdorf • Elisabeth 
Günthardt, Uznach • Wilma Günthardt, Stansstad • Brigitte Häcki, 
Wolfenschiessen • Claudia und Ruedi Herger, Hergiswil • Maeni  
und Erna Hofmann, Emmetten • Meinrad Hofmann, Dallenwil • Maria  
Kaiser-Blättler, Stans • Anton Liem-Häcki, Ennetmoos • Richi  
Lussi-Murer, Beckenried • Josef und Frieda Lussy-Lang, Oberdorf •  
Andreas Mathis, Oberrickenbach • Isabella Mattmann, Stans •  
Johanna Mauron-Langenstein, Stans • Gaston Mercier, Ennetbürgen •  
Thomas und Brigitte Mohenski, Ennetmoos • Klaus Müller, Stansstad •  
Hildegard Müller-Frey, Hergiswil • Samuel und Alejandra Ochsner, 
Stans • Gerhard Odermatt, Stans • Leo Odermatt, Stans • Elisabeth 
Odermatt Niederberger, Stans • Hansrüdiger und Brigitta Opper-
mann, Beckenried • Regula und Markus Peter, Ennetbürgen •  
Norbert Rohrer, Stansstad • Urs Sägesser, Buochs • Alice Schärer, 
Wildhaus • Richard und Terry Scheuber, Stans • Hanspeter und 
Alice Schibli, Ennetbürgen • Martin und Karin Schleifer, Stans • Ruth 
Schmid-Kunz, Stansstad • Hanni Stöckli-Scheidegger, Luzern •  

Thomas Sudler und Karin Achermann, Buochs • Ernst und Doris  
Treiber-Nussbaumer, Oberägeri • Franz Troxler, Buochs • Mercedes 
von Holzen, Stans • Hugo Waser, Stansstad • René Würsch- 
Barmettler, Emmetten • Werner und Theres Würsch-Näpflin, Emmetten

Zudem gilt unser Dank dem Kanton Nidwalden, 
den Gemeinden des Kantons Nidwalden  
sowie allen, die unser Bestreben materiell und 
ideell unterstützen.

Alle nachfolgend aufgeführten Personen,  
Firmen und Institutionen haben uns 2018  
mit einer Spende unterstützt.
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Redaktion
Chinderhuis Nidwalden, Stans

Konzept und Gestaltung 
Franziska Binz, Emmenbrücke 

Fotografie 
Susann Fürling, www.susannfuerling.ch (Seite 8, 11, 17)
Nadja Zeisler, facebook.com/freilichtbilder (Seite 6, 7, 16, 21)

Druck 
Druckerei Odermatt, Dallenwil

Auflage 
750 Exemplare

Fuchs, Hase, Bär & 
Co. ziehen weiter. 

Brünig Safari – auf in die letzte Saison.
Nach 10 Jahren starten die Brünig Safari Tiere im Mai 2019 in ihre letzte Saison und werden Ende Oktober fortziehen. Begleite Lix – die 
kleine Tierforscherin – ein letztes Mal bei der Fahrt über den Brünig, entdecke die Tierwelt entlang der Strecke und spiele am  
Wettbewerb mit. Weitere Informationen erhältst du in den Reisezentren der Zentralbahn, beim Zugbegleiter und unter

www.zentralbahn.ch/safari.
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